
Gedicht zum 65. Geburtstag des Landfrauenvereins Eicklingen 

Mit Knoops Erna als 1.Vorsitzende vor 65 Jahren fing alles an, 

nach vielen Jahren als Vorsitzende, folgte ihre Tochter Gertrud sodann. 

Dann leitete für Jahre Annegret Soltau den Landfrauenverein 

und deren Nachfolgerin konnte nur Schwester Ilsdore Heidmann sein. 

Diese 4 Frauen bislang den Vorsitz in 65 Jahren übernahmen, 

da kann man heute nur herzlich Danke für sagen. 

In den Jahren gleich nach dem Krieg und auch nachher, wie hatten es doch da die Frauen so schwer!  

 Kinder und Küche, Hof und Garten, sowie die Alten, 

waren den Frauen schon immer stets vorbehalten. 

Seit 1950 hat sich viel getan - nicht immer nur Gutes, schaut’s euch an!  

Man kann es nehmen wie man will, die Zeit, sie steht nun mal nicht still. 

Unter anderem brachte sie das Höfesterben, wer hat noch Lust ‚nen Hof zu erben!? 

Vorschriften gibt’s, nicht mehr zu zählen, wer will sich damit heute auch noch quälen?  

Der Hahn darf nicht krähen, der Mist darf nicht stinken, 

stets neue Gesetze mal von Rechten und dann von den Linken. 

Deutschland wird seit Jahren von Angela Merkel regiert, 

und sie hat dabei auch so manchen Mann abserviert. 

Na ja, und auch über unser Militär, die Bundeswehr, 

da macht sich mit Ursula von der Leyen eine Frau nun her. 

Ach ja, da wären noch diese Eicklinger Frauen, 

man braucht ja nur öfter mal Markt im Dritten schauen. 

Flecken entfernen, kochen, backen und noch vieles mehr, 

da machen sich die Eicklinger Frauen in N3 drüber her. 

Als Testerinnen machen sie nun Eicklingen bekannt, 

erst im Norddeutschen und dann im ganzen Land. 

Nun aber zurück zum Eicklinger Landfrauenverein, hier kann heute jede Frau Mitglied sein. 

Ob alt oder jung, ob schmal oder rund, alle sind willkommen in diesem Bund.  

Man trifft sich hauptsächlich im Winterhalbjahr und bietet ein buntes Programm für wahr. 

Es gibt dann Vorträge, Kurse, Reisen und auch Feste, 

der Ring örtlicher Vereine/ Verbände wünscht für die Zukunft das Beste. 

Nun will ich aber nicht länger hier reden, denn ich sollte ja eigentlich nur diesen Brief übergeben! 

Ich wünsch Euch noch einen schönen Tag, feiert nun weiter, so wie es ein jeder von Euch mag! 
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